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Herren Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

TSV Windheim 1904 : 1. FC Eschenau 
Samstag, 01.10.2022, 18:00 Uhr

Trummer tütet den Sieg für den 1. FC Eschenau ein

Im Spiel der Herren Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV) traf die Mannschaft des TSV Windheim
1904 am vergangenen Samstag im 1. Saisonspiel auf die Mannschaft des 1. FC Eschenau. Die
Gäste entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe.
Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt erspielte Markus Trummer.
Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Dariusz Szlubowski, der in Einzel und im Doppel
ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TSV Windheim 1904 dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Trebes / Neubauer bekamen ihre Gegner Szlubowski / Möslein beim
deutlichen 7:11, 10:12, 7:11 nicht richtig in den Griff. Beim 3:0-Sieg gelang es Schirmer / Trebes die
Gastspieler Trummer / Kirchner in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Stefan Schirmer seinem Gegner Stefan
Möslein beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Matthias Trebes gegen Dariusz
Szlubowski. Dann ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Andreas Trebes und Detlef
Kirchner, das Andreas Trebes letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Kaum was
zu bestellen hatte hingegen nachfolgend Andreas Neubauer bei seinem 0:3 gegen Markus Trummer,
was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler
des TSV Windheim 1904 und 1. FC Eschenau in die Box. Bei der 1:3-Niederlage gegen Dariusz
Szlubowski hatte Stefan Schirmer nur im ersten Satz eine Chance. Keinen Punkt beisteuern konnte
Matthias Trebes im Match gegen Stefan Möslein, das 0:3 verloren ging. In vier Sätzen verlor
Andreas Trebes seine Partie gegen Markus Trummer, in die Trummer anhand der TTR-Werte im
Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest. Zu
guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Eine umkämpfte Niederlage gab es
danach für Andreas Neubauer beim 2:3 gegen Detlef Kirchner. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Mit dem
letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Windheim 1904 am 15.10.2022 gegen den TTC 1990 Hof
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
08.10.2022 gegen den TTC Rugendorf mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Windheim 1904

Doppel: Trebes / Neubauer 0:1, Schirmer / Trebes 1:0 
Einzel: S. Schirmer 1:1, M. Trebes 0:2, A. Trebes 1:1, A. Neubauer 0:2 

 1. FC Eschenau
Doppel: Szlubowski / Möslein 1:0, Trummer / Kirchner 0:1 
Einzel: D. Szlubowski 2:0, S. Möslein 1:1, M. Trummer 2:0, D. Kirchner 1:1
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